
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

  

Spiderman von 2002 

…und was sagst du? - Fragerunde 

Große Kraft bedeutet große Verantwortung: Finde heraus, wer aus Politik 

und Gesellschaft ähnliche Zitate gebracht hat.  

Welche Schwächen und Stärken hat Peter? 

Welche Kraft/Kräfte hast du?   

Welche Stelle im Film findest du am wichtigsten? Wo ist Peters 

Schlüsselmoment? 

Wer möchtest du gerne sein? 

…und was genau? – Filmszene 

Minute - 34,51bis 35,51 



 

 

 

 

 

 

…Da guckst du! - Impuls 

„Große Kraft bedeutet große Verantwortung“  oder „Wer stark ist, der muss auch gut 

sein.“  

Wie oft habe ich mir schon vorgestellt wie schön es wäre Superheldenkräfte zu haben. 

Diese schwanken je nach Situation: bei Stau auf der Autobahn würde ich gerne fliegen 

können. Manchmal hätte ich gerne die Intelligenz und technischen Möglichkeiten eines 

Iron Man oder die Stärke eine Pippi Langstrumpf. Und nicht zuletzt würde ich auch gerne 

beeindrucken oder andere erblassen lassen wie eigentlich alle Superhelden oder 

Menschen mit Superkräften.  

Im ersten Teil von Spiderman ringt Peter Parker noch mit seiner Gabe und setzt sie zu 

Beginn nur für sich selbst bzw. gar nicht ein. Als sein Onkel Ben stirbt, weil Peter einen 

Verbrecher nicht aufgehalten hatte, kommen ihm Worte aus seinem letzten Gespräch 

mit Onkel Ben wieder in den Sinn: „Große Kraft (Macht) bedeutet große Verantwortung“. 

„Richtig“, höre ich mich sagen. „Wer Macht hat, der muss seine Verantwortung auch 

wahrnehmen…“ und denke dabei an den eher fiktiven Superhelden im Film oder an die 

Chefs großer Betriebe und an mächtige Politiker.  

„Falsch!“, ruft eine andere Stimme. Du hast Macht, viel Macht dein Umfeld zu gestalten. 

Aktuell liegt es an mir und dir eine Infektionskette zu unterbrechen,  liegt es an mir und 

dir unserem Ärger Luft zu machen ohne anderen zu schaden, liegt es an mir und dir uns 

gegenseitig zu helfen, liegt es an mir und dir unsere Zukunft zu gestalten, liegt es an mir 

und dir anderen eine kleine Freude zu machen, liegt es an mir und dir……dir fällt schon 

selbst etwas ein. 

Was für einen Unterschied eine sehr kleine Geste machen kann, haben heute ein paar 

Mitarbeitende aus der Sonntagsschule bewiesen. Für jedes Kind lag eine CD im 

Postkasten mit einem kleinen Gruß.  Kleine Geste- riesiger Effekt.  Wo möchtest du diese 

Woche „Superheld“ sein? 

 



 

 

 

 

 

 

 

Jesus hat uns vorgelebt, dass gerade der scheinbar einflussloseste Mensch, geboren  in 

der hinterletzten Ecke und ohne weltliche Aussichten auf Erfolg die Welt verändern kann. 

Er hat gezeigt wie jemand ohne Bildung einer Institution im Jugendalter viele Gelehrte an 

die Wand redet.  Er hat mehr Liebe aufgebracht als jeder von uns sich vorstellen kann, 

mehr Geduld mit seinen Jüngern an einem Tag gehabt als ich in einem Monat aufbringe. 

Mehr Vergebung als ich mir jemals vorstellen kann.  

Wie würde ich reagieren wenn… 

…Meine Freunde schlafen, anstatt mir zu helfen?  Vgl. Mt. 26,43 

…Meine Mutter verlangt, dass ich sofort Wasser in Wein verwandle?  Vgl. Joh. 2, 1-12 

…Meine Verwandtschaft behauptet, dass ich durchgeknallt sei? Vgl. Mk. 3,21 

…Ich zehn Menschen helfe und nur einer sich bedankt?  Vgl. Lk. 17,15 

Ganz ehrlich, ich weiß es nicht. Oft wäre ich enttäuscht oder genervt gewesen.  Für die 

Zukunft möchte ich mir aber vornehmen meiner Verantwortung nachzukommen:  

Jesus hat uns Christen darauf hingewiesen, dass wir das Licht der Welt sind. Wir haben 

ihn selbst - das Licht des Lebens - als Backup in unserem Rücken.  Leuchten wir! 

 

Christine Wulff, 
CVJM Siegerland 
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